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Zur Heidelberger Schloßfrage Der Otto Heinrichsbau
Die Frage der Reſtaurierung des Heidelberger Schloſſes erregt ſchon
e die Gemüter nicht nur im badiſchen Lande Ueberall da wo man

dieſe Perle am Neckar zu würdigen weiß wird die Erhaltung dieſes
Schloſſes eifrig diskutiert Bekanntlich hat die badiſche Regierung be
ſchloſſen nachdem der Friedrichsban eine neue Geſtalt erhalten hat den
Ottheinrichsbau die edelſte Blüte der deutſchen Renaiſſance das Juwel

Schloßhof ebenfalls umzubanen Derunter den Paläſten rings um den

Ottheinrichbau ſoll innen ausgebaut und überdacht werden Dagegen wird
nun von vielen Seiten ſtürmiſcher Proteſt erhoben Dieſe Gegner der
Reſtaurierung treten für die Erhaltung der Ruine ein da die Schönheit
des ganzen Baues durch die geplante Bedachung und den Ausbau beein
trächtigt würde Unſer heutiges Bild gibt die berühmte Faſſade wieder
Es wäre allerdings auf das tiefſte zu beklagen wenn der jetzige Charakter
dieſes Baues durch die Reſtaurierung verloren gingee

Kl eine Chronik e

Berlin 20 Juli Ein Verehrer der Königin Luiſe
Alljährlich am 19 Juli dem Sterbetage der Königin Luiſe wird an
ihrem Denkmal im Tiergarten ein Kranz aus Kornblumen niedergelegt
Der Spender iſt ein alter Herr aus Steglitz deſſen Vater und Verwandte
die Zeit Preußens Erniedrigung und der Freiheitskämpfe mitgemacht
haben Er wohnt in Steglitz und zieht die Kornblumen ſelbſt in ſeinem
Garten da er früher wegen des Pflückens mitunter mit den Beſitzern der
Getreidefelder in Konflikt geriet Auch am Dienstag prangte wieder der
Kornblumenkranz an dem Denkmal

Königsberg Reumark 20 Juli Ein Rache akt Am Montag
abend gegen 7 Uhr ermordete der verheiratete aber von ſeiner Frau ge
trennt lebende Schuhmachergeſelle Wilhelm Becker auf dem Wege nach
HohenWartenberg bei Königsberg ſeine Geliebte das Dienſtmädchen Anna
Hausmann aus Bernikow weil ſie nichts mehr von ihm wiſſen wollte
Der Hals des Mädchens war von einem Ohr bis zum anderen voll
ſtändig durchſchnitten Der Mörder erſchoß ſich dann ſelbſt in der Nähe
am Rande eines Sees

Kiel 20 Juli Ein Ehedrama Eine rohe Tat beging hier
geſtern eine Frau namens Holländer die von ihrem Manne getrennt
lebte Als dieſer mit Gewalt in ihre Wohnung eindrang und ſeinen
Rivalen faſſen wollte nahm die Frau das Küchenbeil zur Hand und
zerſchlug ihm den Schädel Dann ſchleppte die Frau ihren ſchwerverletzten
Mann die zwei Treppen des Hauſes hinab und warf ihn auf das Trottoir
Der Mann iſt im Krankenhauſe geſtorben Die Fran und ihr Liebhaber
ſind verhaftet Die Ehefrau erklärte es ſei bedauerlich daß die Tat nicht
vollendet wurde

Gnueſen 20 Juli Vom Histzſchlag getroffen wurde der
Rittergutsbeſitzer Graf von Mielzynski Beſitzer des ungefähr 30 000
Morgen umfaſſenden Gutes Krazimek in Rußland Der Graf befand ſich
auf der Eiſenbahnfahrt von Gneſen nach Nakel als er beim Einlaufen
des Zuges in die Station Nakel infolge Hitzſchlages ſtarb Der Verewigte
ein wiegerſohn der Gräfin Bninska Samoſtrzel hat ein Alter von
73 Jahren erreicht Die Leiche des Verſtorbenen wurde zur Beiſetzung
nach dem gräflichen Stammgute im Kreiſe Wreſchen übergeführt

München Gladbach 20 Juli Unfälle mit tödlichem Aus
gang Jm Rheinland und in Weſtfalen ſind in den letzten vier Tagen
elf Perſonen durch explodierendes Petroleum das ſie zum Än
fachen des Herdfeuers benutzten tödlich vernnglückt und zwar je zwei
in Düſſeldorf Mettmann und Bensberg und je eine in Bochum Huckarde
Arzheim Vierſen und MünchenGladbach

Osnabrück 20 Juli Ein großer Brand Ein bei Lohne
ausgebrochener Brand dem bereits Heide Moor fertiggeſtellter Torf und
Forſten zum Opfer gefallen ſind hat ſeit geſtern nachmittag noch größere
Ausdehnung angenommen Alle Löſchverſuche der von der Eiſenbahn
werkſtätte abgeſandten Arbeiterkolonne waren bisher vergeblich Das Feuer
hat bereits den Ems VechteKanal überſprungen da die Windrichtung ſich
geändert hat Die ausgedörrten Altendorfer Gemeindeforſten ſind nicht
mehr zu retten Die Ausdehnung iſt jetzt ſo groß daß nur noch an
haltender Regen das Feuer löſchen kann Der Schaden iſt ganz
enorm

München 20 Juli Abgeſtürzt Bluttat Aus Jnnsbruck melden die Münch Neueſt Nachr daß der Goldſchmied Maracek
aus Schwaz beim Abſtieg vom Sonnenjoch ins Achental abgeſtürzt iſt
und von einer Expedition tot aufgefunden wurde Zu dem bereits
gemeldeten Mord und Selbſtmord im Gaſthaus zum Luitpoldgarten iſt
nachzutragen daß es ſich um den 23 Jahre alten Bauſchreiber Alois Lutz
handelt welcher ſeine Geliebte die 21 jährige z Z ſtellungsloſe Kellnerin
Anna Schierpfer aus Eiferſucht niederſtach und ſich ſelbſt den Hals
durchſchnitt

Augsburg 20 Juli Die abgebiſſene Naſenſpitze Die
Augsb Äbdztg bringt aus Zettingen einen Bericht der wert iſt im

vollen Wortlaut weitergegeben zu werden Er lautet Einen recht tragiſchen
o nahm geſtern eine Streiterei in der Giglſchen Wirtſchaft dahier
Im Verlaufe des Streites biß ein Bräuburſche aus der Gräfſchen Brauerei
dahier einem Metzgerburſchen die Naſenſpitze vollſtändig ab Die
Naſenſpitze befindet ſich in den Händen des Herrn Gendarmen
Lutz von hier Nur durch das energiſche Eingreifen der hieſigen Polizei
wurde weiteren Ausſchreitungen vorgebeugt

Freiburg i Br 20 Juli Ermordung eines Radfahrers
Im Mooswalde der die Rheinebene bei Freiburg i Br durchzieht iſt
wie ſchon kurz gemeldet am Sonntag in früher Morgenſtunde ein Nad
fahrer ermordet worden Der Ermordete iſt der etwa 36 Jahre alte
Maſchinenführer Karl Wittwer der mit etwa 4 Mark in der Taſche und
mit einem Jagdgewehr nach dem Kaiſerſtuhlgebirge am Rhein radeln
wollte wo er bei Verwandten öfter der Jagd beizuwohnen pflegte Um
4 Uhr morgens hatte er am Sonntag ſeine Familie verlaſſen und ſchon
eine halbe Stunde ſpäter wurden von einem Militärpoſten und von einem
Bahnwärter 4 bis 5 Schüſſe gehört die wie ein Jagdaufſeher bald nachher
feſtſtellte dem Leben des Maſchinenführers ein Ende gemacht hatten Durch
eine Blutlache beim Waldausgange auf die Spur gewieſen fand der Jagd
aufſeher im Gebüſch den toten Mann mit blutendem Haupte auf der
Bruſt den Hut daneben das Jagdgewehr des Toten Sein Fahrrad die

Uhr und der Geldbeutel fehlten Bei der Leichenöffnung fand ſich ein
Geſchoß in der Schädelhöhle die Bruſt wies zwei Schüſſe auf von denen
einer den ganzen Körper durchbohrt und das Herz verletzt hatte Ein
vierter Schuß iſt in die Bauchhöhle gedrungen der fünfte hat den Vorder
arm zerſchmettert Wahrſcheinlich hat der Täter in dem herankommenden
Jäger ein gewinnbringendes Opfer vermutet aber die ganze Beute betrug
wie geſagt kaum 4 Mark

Beru 20 Juli Unglück in den Alpen Am Montblanc
beim Argentière Gletſcher iſt ein junger Kaufmann aus Beſançon namens
Miot mit ſeiner Braut und deren Schweſter verunglückt Die drei
befanden ſich in einer ſteilen Felsſchlucht als ſie von einer plötzlich herab
ſtürzenden Eismaſſe verſchüttet und ein Stück weit hinuntergeſchleudert
wurden Miot und ſeine Braut ſind tot deren Schweſter ſchwer verletzt

Paris 20 Juli Verſchmähte Liebe Auf einer belebten
Straße hierſelbſt fenerte der 70jährige amerikaniſche Oberſt Wilſon einen
Schuß gegen die 24jährige in einer vornehmen Pariſer Familie beſchäf
tigte Gonvernante Charlotte Murmann aus Baden Baden Die Tat
geſchah weil ſie ſeine Liebesanträge zurückgewieſen hatte Wilſon brachte
ſich dann ſelbſt tödliche Verletzungen bei Fräulein Murmann befindet
ſich in häuslicher Pflege Bei Wilſon fand man einen deutſch geſchriebenen
Brief aus dem hervorgeht daß die Lektüre Schopenhauers ſeine Tat be
einflußt hat

Liſſabon 20 Juli Ein reicher Bettler Die Polizei ver
haftete dieſer Tage einen achtzigjährigen Greis der durch ſeine zudringliche
Bettelei die Leute beläſtigte und fand in ſeinen Lumpen nicht nur eine
beträchtliche Summe in barem Gelde ſondern auch Wertpapiere im
Betrage von etwa 30000 Mk Außerdem behauptete der Alte noch
10000 Mk in Gold vergraben zu haben und Beſitzer eines kleinen Gutes
im Norden zu ſein Auf die Frage warum er denn bei dieſem Reichtum
bettele antwortete er empört man könne doch unmöglich von ihm ver
langen daß er ſein mühſam erſpartes Geld angreife

Gexichts Zeitung
Strafkammer

Halle 20 Juli
Um ſchweren Diebſtahl ſollte es ſich handeln in der Sache

wider die 21 Jahre alte bisher unbeſtrafte Stellmacherfrau Frieda Sack
geb Trothe Die Angeklagte wurde aus der Unterſuchungshaft vorgeführt
Als richtig gab ſie zu Ende März der Witwe Marie bei der ſie Auf
wartedienſte verrichtete 1 Barchentrock 4 Damenhemden 3 Paar Damen
beinkleider 1 Schoner und 1 Stück Seife entwendet zu haben beſtritt
aber daß ſie zur Eröffnung der betr Schränke falſche Schlüſſel benutzt
hat Die Angeklagte wurde bloß wegen einfachen Diebſtahls verurteilt zu
2 Monaten Gefängnis und ihr 1 Monat als durch die Unterſuchungshaft
verbüßt in Abrechnung gebracht

Wegen Sittlichkeitsverbrechen nach 8 176 Abſ 3 Str B
war angeklagt der 51 Jahre alte Handelsmann Sulim Wechsler aus
Leipzig V
hieſigen Roßplatze auf dem er während des Jahrmarktes mit Weißwaren
handelte an einem achtjährigen Mädchen Das betr Kind hatte er an
ſeinem Warenſtand auf eine Kiſte geſetzt nach ſeiner Angabe bloß zu dem
Zwecke daß es auf ſeine Waren achten ſolle Der Gerichtshof gelangte
entgegen dem Staatsanwalt nicht zur Ueberzeugung von der Schuld des
Angeklagten ſprach ihn frei und ordnete ſeine Entlaſſung aus der Haſt an

Der öffentlichen Beleidigung ſchuldig befunden wurde der
30 Jahre alte Arbeiter Heinrich Rothenſtein aus Bitterfeld und zu zwei
Monaten Gefängnis vernrteilt Er hatte in Bitterfeld am 15 Mai nachts
den dortigen Amtsgerichtsſekretär W durch ſchimpfliche Redensarten in
Gegenwart anderer Perſonen beleidigt wobei er allerdings angetrunken
geweſen war Letzteres verſuchte der Angeklagte als Entſchuldigung für
ſich geltend zu machen wogegen ihm bedeutet wurde er müſſe ſich eben
in Acht nehmen betrunken zu werden wenn er wiſſe daß er in ſolchem
Zuſtande zu Beleidigungen geneigt ſei Dem Beleidigten ſteht Publikations
befugnis zu

Folgen der Neugier Der 42 Jahre alte Arbeiter Albert Meinicke
aus Löbnitz a d Linde hatte ſich auf die Anklage wegen verſuchten Dieb
ſtahls im wiederholten Rückfalle und wegen Beleidigung zu verantworten
Er war am Abend des 14 April in Löbnitz auf dem Gehöft des Molkerei
verwalters L unter verdächtigen Umſtänden von Frau L betroffen und
von dieſer zur Rede geſtellt worden worauf er gemeine Schimpfreden gegen
Frau L ausgeſtoßen Der Molkereiverwalter L meinte Meinicke habe
dort Futtergerſte oder Mais ſtehlen wollen Das ſtellte der Angeklagte in
Abrede und erklärte er habe an jenem Abend etwas in s Hof laufen
ſehen und ſei neugierig geweſen was es wohl ſein könnte Daß er ge
ſchimpft habe gab er zu beſtritt aber die Abſicht einen Diebſtahl beab
ſichtigt zn haben Verſuchter Diebſtahl wurde nicht als erwieſen erachtet
dagegen der Angeklagte des Hausfriedensbruchs und der Veleidigung
ſchuldig befunden und zu 14 Tagen Gefängnis verurteilt

Freigeſprochen von der Anklage wegen Diebſtahls wurde die
Arbeiterfrau Bertha Liemann aus Burgörner die vom Schöffengericht
zu Hettſtedt zu 3 Tagen Gefängnis verurteilt worden war wogegen ſie
Berufung eingelegt hatte Die Verhandlung ergab daß Frau L am
19 März abends mit einigen andern Arbeiterinnen den Arbeiter R beim

Plündern einer Kartoffelmiete des Rittergutsbefſitzers B in Burgörner
ertappt und den Dieb zum Zurücklaſſen ſeiner Beute veranlaßt hatte
Die Kartoffeln waren von den Arbeiterinnen wieder in die Miete geſchafft
worden nur einige umhergelegene Kartoffeln ungefähr 9 Liter hatte
Frau L aufgeleſen und behalten Dazu erklärte Rittergutsbeſitzer B
als Zeuge das habe er nicht als Diebſtahl betrachtet und er könne Frau

die mit ihrem Manne bei ihm arbeite auch nicht des Diebſtahls be
ſchuldigen Er kenne ſie als ehrliche Frau und bei ſeiner bedeutenden
Ernte von 800 bis 1000 Ztrn Kartoffeln machten einige Liter ſolcher
Früchte gar nichts aus Uebrigens habe Frau L zur Ertappung des
Arbeiters R beigetragen und deſſen Diebſtahl mit vereitelt Nach alledem
erkannte das Gericht die Angeklagte des Diebſtahls nicht ſchuldig

Verworfen wurde die Berufung der Arbeiter Emil und Wilhelm
Wodtke aus Greppin Emil W war vom Schöffengericht zu Bitterfeld
wegen Erregung öffentlichen Aergerniſſes ſowie wegen Beleidigung zu
10 Tagen ſein Bruder wegen Beleidigung zu einer Woche Gefängnis
verurteilt worden Emil W hatte am 11 April abends in Greppin im
Gaſthauſe Zotenlieder geſungen und den Amtsdiener der daran
Aergernis nahm und ihn zu anſtändigem Benehmen aufforderte grob be
leidigt worauf beim Wortwechſel auch Wilh W gegen den Beamten
Beleidigungen äußerte

Briefkaſten des General Anzeiger
Jeder Anfrage muß die Monatsquittung beigefügt ſein Anonyme

Anfragen bleiben unberückſichtigt

Telephon Sie könnten nach Jhren Angaben Jhre Wahl nicht
verwirklichen da für die Annahme als Telephoniſtin die Vorbildung an
einer Mittel oder höheren Töchterſchule verlangt wird Wären dieſe
Kenntniſſe vorhanden dann 6 Monate Lehrzeit ohne Entgelt Annahme
nicht unter 18 Jahren Nach der Lehrzeit täglich 2,50 Mk Vergütung
nach 2 Jahren ſteigt dieſe Nach 8 bis 9 Jahren feſte Anſtellung

W K 49 Da Sie erſt jetzt von dem Vorfall unterrichtel
worden ſind ſo können Sie klagbar werden eine Verjährung würde erſt
drei Monate nach Bekanntwerden eintreten

E R 8 1303 des B B beſagt Ein Mann darf nicht vor
dem Eintritte der Volljährigkeit eine Fran darf nicht vor der Vollendung
des 16 Lebensjahres eine Ehe eingehen Einer Frau kann Befreiung von
dieſer Vorſchrift bewilligt werden Jhr Sohn muß alſo warten

Stammtifch bei P Die franzöſiſche Kriegserklärung im Jahre
1870 wurde am 19 Juli in Berlin überreicht

O D Die von Jhnen ausgeſprochene Befürchtung iſt allerdings
berechtigt Es ſteht dem Vater des Mädchens das minorenn iſt die Be
fugnis zu die hieſige Polizei zu erſuchen die Rückkehr des Mädchens nach
der Heimat zu veranlaſſen

F G 50 Jhre Frage iſt doch im
Seite 3 des Hauptblattes beantwortet

G O 40 Einen botaniſchen Garten beſitzt keine der hieſigen
Schulen Wohl aber befindet ſich auf dem Südfriedhofe ein Schulgarten
aus dem die Pflanzen für den botaniſchen Unterricht an den hieſigen
Schulen entnommen werden Der Garten unterſteht dem Jnſpektor des
Südfriedhofs Mielich

Dienſtboten Sie nehmen Bezug auf Antwort im letzten
Briefkaſten unter der Chiffre F betreffend freie Zeit des Dienſt
perſonals reſp der Dienſtmädchen und beklagen daß für dieſen Stand
noch immer keine geſetzlichen Beſtimmungen vorhanden ſind die in An
betracht der ſo oft übermäßigen Jnanſpruchnahme und langandauernden
Arbeitszeit der Dienenden eine Wandlung zum Erträglichen ſchafften
Der Onkel würde es jedem gönnen wenn ſeine diesbezügliche Hoffnung
ſich bald erfüllte

Stammtiſch in K ad J Nein das in Rede ſtehende Grund
ſtück darf nicht von jedem Beliebigen betreten werden der Beſitzer hat das
Recht dagegen einzuſchreiten ad II Di
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Die über Jhre Grenze hängenden
Aeſte der Bäume des Nachbars zu entfernen können Sie von dieſem ver
langen ad III Die Frage iſt unverſtändlich

Abonnent Sch Wenden Sie ſich in Sachen jener Beſchäftigung
an das Bureau der Stadtmiſſion am Weidenplan Roſental Nr 5

de N ad J Sie können den von Jhrer früheren Wirtin
Verkauf des Rockes erzielten Betrag in Anrechnung bringen da ſie das
Kleidungsſtück nicht ohne Jhr Wiſſen veräußern dirfte ad II Friedrich II
der Große regierte von 1740 bis 1786 Seine Ehe mit Eliſabeth von
Braunſchweig war kinderlos Sein Nachfolger war Friedrich Wilhelm II
ein Sohn von Friedrichs II älteſtem Bruder ad III Wa und wo

Hei

Wann
der Gemahl der Königin Jſabella II von Spanien ihr Vetter Franz

Aſſiſi Maria Ferdinand geſtorben iſt iſt unbekannt
Stammtiſchrunde 576 ad I Sie ſind im Jrrtum Jene

kleine Novelle haben Sie jedenfalls in einem auswärtigen Blatte vorher
geleſen das ebenfalls das Abdrucksrecht erworben hatte Gebracht werden
ſolche kleine Geſchichten von den Erwerbern wenn einmal geeigneter Platz
dazu da iſt ad II Was andere tun iſt für uns nicht maßgebend
Wir wiſſen ſehr wohl welche Auswahl des Stoffes wir für unſere Leſer
zu treffen haben

E Sch Wenn ein Verein unter ſich eine Tanzbeluſtigung ver
anſtaltet zu der nur die Mitglieder und die von dieſen eingeführten Gäſte
Zutritt haben ſo kann doch eine ſolche Tanzbeluſtigung niemals eine
öffentliche werden dadurch daß von den eingeladenen Gäſten Eintrittsgeld
Tanzgeld c erhoben wird Die Hauptſache iſt dabei eben die Abgeſchloſſen
heit gegen Fremde Eine ſolche Tanzbeluſtigung wird allerdings zu einer
öffentlichen dann wenn jeder Beliebige der zu dem Vereine weiter gar
keine Beziehungen hat gegen Erlegung des Eintrittsgeldes oder gegen
Löſung einer Einlaßkarte pp ſich an der Luſtbarkeit beteiligen kann ohne
daß er perſönlich durch ein Mitglied eingeführt wurde Geſetzesſtellen
hierfür gibt es nicht das ergibt ſich aus den Begriffen öffentlich und
nicht öffentlich und bereits ergangenen gerichtlichen Entſcheidungen

Hummel Der Betreffende macht ſich allerdings ſtrafbar da er
Abzeichen trägt die er nicht führen darf wie z B den Offiziersſäbel Sie
können ſich allerdings eine Uniform fertigen laſſen wie Sie wollen jedoch
dürfen an derſelben keine Abzeichen ſich befinden welche für beſtimmte
Uniformen vorgeſchrieben ſind Sie dürfen alſo z B nicht die Abzeichen
der Forſtbeamten der Poſt oder Steuerbeamten oder des Militärs c
führen

Eſſen Die Firma W Benicke
ſich in Leipzig Rathansſtraße 42

Zwei Streitende Die Stadt H
Mittelländiſchen Meere

Max Sch Dortmund O E C Ober Erſatz Kommiſſion
10 54 Krankheiten der Harn und Geſchlechtsorgane

Nichte Wilhelminc Nach S 86 und 87 der Preußiſchen Ge
ſindeordnung hat für die Kur und Verpflegung eines Dienſtboten der
ſich ohne eigene Schuld durch den Dienſt oder bei Gelegenheit desſelben
eine Krankheit zuzieht die Dienſtherrſchaft zu ſorgen ohne daß dafür dem
Geſinde ein Lohnabzug gemacht werden darf Dieſe Verpflichtung dauert
bis zum Ablauf der Vienſtzeit

Nichte M W Wenn Sie hinſichtlich der Verzinſung ein ſchrift
liches Zugeſtändnis des Betreffenden haben ſo müßte er unter Berück
ſichtigung des von Jhnen erwähnten Zinsfußes 8 Mk Zinſen mindeſtens
zahlen Wenn er einen Zahlungsbefehl zurückgehen läßt ſo bleibt Jhnen
nur die Klage übrig

Egypten ad I Franzöſiſche und engliſche Sprache jedenfalls er
forderlich ad II Wenden Sie ſich entweder an den deutſchen Konſul in
Alexandrien Freiherrn v Humboldt Dachroeden oder den Generalkonſul in
Cairo Wirkl Legationsrat Dr Rücker Jeniſch

Muſikaliendruckereibeſitzer befindet

alle liegt 112 Meter über dem

Hausfrauen gebrauchet
Kondensierte Alpenmile n

NesfleVoller Rahmgehaält überall käuflich

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 22 Juli 1904

Vei Weſtwind teils heiter teils wolkig warm mit Neigung
zu Regen
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Altes Theater
Freitag den 22 Juli 1904irminfried KurealkKonzgertThalia Theater

Geiſtſtraße 43
8 Uhr

Martina s Hochzeit
Schauſpiel in 5 Akten nach dem gleich
namigen Roman unſerer Zeitung von

Constantin Harro
Zum Schluß

Zapfenstreich
Parodiſtiſche Poſſe mit Geſang in 1 Akt

von Hugo BuſſePreiſe 35 63 Pfg 1 Mk

Die Tunesen
ſind da

Kein Sonder Entree
33 Vingeborene Rordafrikas Wert i Frei KonzervBeduinen Manuren Berber Neger d20 Tiere un Extra Konzert gende Tuen

Freitag

W ILapolle unter Zherieben beitung des Herrn Musikdir Gösrlach W

Baci Mittekkinclk
Morgen Freitag nachmittag 4 Uhr

der Kapelle des Füſl Rgts Generalfeldmarſchall Graf Vutmentye Magdeb Nr 36
Entree 35 zfg einſchl Billetſteuer 0 Wiegert

Peissnitz Restaurant
Heute Donnerstag

Grosser Volksliederavend
Eintritt frei Anfang S8 UhrHerm Schröter

Raben ImselFtablissement Kurzhaäls
W Freitag den 22 Juli W

Großes Militär Konzert
J ausgeführt vom Trompeterkorps des Mansfelder Feld Art

Regmts Nr 75

F Stade E KurzhalsDF Dieſes Konzert findet auch bei ungünſtiger
Witterung ſtatt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

der Sonn und Feſttage und der beiden letzten

verabfolgt

22 Juli r 170Amtliche Peknanntmnchungen

Bekanntmachung
Kündigung von Eiſenbahn Stammaktien

le noch umlanfenden bisher nicht ausgeloſten 4 eA

Stammaktien der Niederſchleſiſch Märki e v äehwerden den Tnhabern 7 1 Januar 1905 mit
kündigt die baren KapQuittung und Rückgabe der Aktien bei der ſie h
hier W 8 Taubenſtraße 29 zu erheben

talbeträge vom 15 Dezember 1904 ab

Die Zahlung erfolgt von 9 Uhr r Uhr t hie
e tage je oDie Einlöſung geſchieht auch bei ſämtlichen Regierungs Hauptkaffen und in

Frankfurt a M bei der Königlichen Kreiskaſſe

Dieſen Stellen können die Aktien ſchon vom 17 November d J ab
werden nach Prüfung und Feſtſtellung der Stücke durch die Staatsſchuldentilgungskaff
erfolgt ſodann die Barzahlung bei dieſen Stellen gleichfalls vom 15 Dezember ab

Die gekündigten Stammaktien werden vom I Jan 1905
ab nicht mehr verzinſt

Formulare zu den Quittungen werden von den Einlöſungsſtellen uwentgeltih

Berlin den 1 Juli 1904Hauptver waltung der Stagtoſchulden von Hoffmann

Bekanntmachung
betr Aushändigung von Militärpapieren

Diejenigen Militärpflichtigen welche beim diesjährigen Ober Erſatz Geſcht dem
Landſturm überwieſen bezw für dauernd untauglich beſtäti ſind werden hiermit an
gefordert ihre Landſturm bezw Ausmuſterungsſcheine im Mi itärbureau Schmeerſtr 1 IFreyb er Gar fen i bis zum 26 d Mts abzuholen anderenfalls die Zuſtellung auf deren Koſten

J Araberhengſte Dromedare Eſel Ziegen
Affen Schlangen

Echte Volkstypen
O Echte Ausrüſtung

Echte Waffen
J Dorf mit Moſchee Araberhaus Be

N duinenhütten mit Kochſtellen Getreide
N mühle Backofen Webſtuhl Araberküche
J Seidenweberei Edelſchmiede Bronze

werkſtatt Gold und Silberſtickerei
Den ganzen Tag hindurch zu be

ſtchtigen

Beſondere Vorführungen
Wochentags 11, 4 und 7 Uhr

J Sonntags 11 4 5 6 und 8 Uhr
Gelegentlich auch abends

B Freitag den 22 Jnlt
nachmittags und abends

XIV Elite Konzert
ausgeführt vom Willy Wolf Srcheſter

aus Leipzig 45 Muſiker z

D Sonntag den 24 Jult
Billiger Sonntag

Den ganzen Tag hindurch
J Erwachſene 40 Pfg Kinder 10 Pfg

Café Roland
Täglich Konzert der

Argen rn Restaurations Brötinung
Sievringer

r Anfang 7 Uhr abends W
a 4Wiener Zugvögol

konzertieren täglich von 5 Uhr ab unter
Mitwirkung des Frl Kranjoio Pifton
Soliſtin im

empfiehlt ſeine Iokalitäten dem verehrten Publikum ſowie

von der ganzen Kapelle des Füſ Reg Generalfeldm Grf Blumenthal Magdeb Nr 36

wozu die Kameraden mit ihren Familien hierdurch kameradſ ſchaftüch eingeladen werden

Raben Insoel
Nen hergerichtet Schöner Anfenthaltsort

Jeden Dienstag u Freitag nachm
Konzert nachdem Abendunterhaltung

Geschw KuhblankLoistner s Waldhaus
3 Minnten vom Bahnhof Heide

werten Vereinen zur Abhaltung von Feſtlichkeiten

Perein em Z6er
Sonnabend den 23 Jnli 1904 abends 8 Uhr

Feier des 22 Stiftungs Feſtesund der Gefechte bei Uetcugen und Roßbrunn 1866

in der Sanlsehlossbranerei

Konzert T
Brillant Feuerwerk u Ball

mit dem Bemerken in Erinnerung zu bringenS 76 der genannten Verordnung mit Geld afen nicht unter 5

iſt die Bruſtſeuche ausgebrochen

Halle a den 16 Juli 1904Der Zivil Vorſitzende der Erſatz Kommiſſton der Stadt Halle a G
Staude

Bekanntmachung
Nach den angeſſellten Beobachtungen werden die öffentlichen Stratzen Kanäle

vielfach dadurch verunreinigt daß ſeitens der zur Straßen Reinigung Bee
Kehricht in die Einfallöcher der Kanäle abgeſchoben wird Die e eheſich deshalb veranlaßt die nachſtehende Vorſchrift des 4 der hieſigen Straßen eher

Gartenlokal Inselschlösschen Ordnung vom 5 Juli 1893 welche folgenden Wortlaut hat
Der bei der Straßenreinigung gewonnene Kehricht Schlamm Schnee und ſonſtige

ün rat darf weder auf benachbartes Straßenterrain geſchoben noch den Falllöchern

der Kanäle zugeführt werden iſt vielmehr wenn er nicht ſofort abgefahren oder
untergegraben werden kann bis zu ſeiner Entfernung im Jnuern der Gehöſte in
Dünger oder Müllgruben nicht aber in Vorgärten oder auf ſonſtigem an der Straße
liegenden unbebauten Vorland aufzubewahren Ebenſo iſt es jedem Dritten ver
boten die vorgenannten bei der Straßeureinigung zu entfernenden Maſſen von dem
Straßenterrain des einen Verpflichteten auf das Straßenterrain eines anderen Ber

flichteten zu ſchaffeni daß Uebertretungen r Vorſchrift am
eahndet werdenHalle a/S den 26 März 1904 Die Poigei erwaltung

Bekanntmachung
Die in mehreren Schulgebäuden und im Wagegebände lagernden Alteifenteile

darunter ein Siederohrkeſſel auf dem Hofe des Schulgebäudes an der Gr Steinſtraße ſollen
verkauft werden

Schriftliche Angebote ſind bisLonndpend den 23 Juli er vormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen ausliegen

Halle a den 19 Juli 1904 Der Ftadtbanrat Genzmer

Bekanntmachung
Unter den Pferden des Speditenrs G Veſter hierſelbſt Freiimfelderſtraße 87

Halle a den 20 Juli 1904 Die Solizet Beratung
Freunde und Gönner des Vereins ſind willkommen

Der Vorstand

Mit dem heutigen Tage eröffne ich das nen renovierte Lokal

Zum letzten Droier
Allen meinen mich beehrenden Gäſten ſichere ich kulante Bedienung zu

Hochachtungsvoll Otto Jahr t FranBratwurstglöckle
Nur Ruhe kann es bringen

Internationales
Konzerthaus

Gr Ulrichſtraße 50
Elegante Wiener Damenkapelle

Dir Fritz Struck9 Uhr und 11 uyr

m Bellachini r
Der Siehe Plakatſfänlen

Restaurant zur Passage
Gr Brauhausſtraße 30

Jnh Fr TitschW Morgen Freitag abend W
Frei Konzert

De O

Acher

Trotha
Empf meinen ſchönen ſchattigen

Garten ſowie zugfr Kolonnaden
als angenehmen Aufenthalt

Rauchfuss Pilsner
A Faustn Neue Gartenmöbel

f Morgen Freitag
S Schlachtefeſt

Burckhardt
T Breiteſtraße 32

m n Freitag WSchlachtefeſt
Aug Steuer

Hardenbergnſtr 38
Extra ſchöne große neue Vollheringe

2 St 15 Pfg in Schocken bed billiger
bei Theodor Sohneider Geiſtſtr 21

die ergebene Mitteilung daß ich am 1
bitte die geehrte Einwohnerſchaft das Vertrauen welches meinem
Oswald Klingner in ſeiner 27jährigen Tätigkeit geſchenkt worden iſt auch auf
mich übertragen zu wollen

meiner 27jährigen Tätigkeit als Gaſtwirt entgegengebrachte Wohlwollen

Fernſprecher 37ne Zrehna
Gaſthef zum PelikanDen verehrten Bürgernt von Brehna und Umgegend ſowie Freunden und Bekannten

Juli obigen Gaſthof übernommen habe Jch
Vorgänger Herrn

Hochachtungsvoll
Hermann Kluge

Bezugnehmend auf Obiges ſpreche ich meinen werten Mi itbürgern von Brehna und
Umgegend ſowie allen Freunden und Bekannten meinen Dank aus für das mir in

c Ich ſchließe
hieran die Bitte auch meinem Nachfolger Herrn Herinnnn Kiuxe in ſo reicher
und gütiger Weiſe unterſtützen zu wollen HochachtungsvollOswald Klingner

Einzugsfeierp
Erlaube mir zu meiner am Sonntag den 24 d Mts ſiattſindenden

3 m
nur auf dieſem Wege ergebenſt einzuladen n den Parterre RäumeHumoristische Vortrüge des Veret ns en Haue a S

Jm Saal Einzugs nll Anfang nachmittags 3 UhHochachtend Hermann Kluge

Gaſthof zum Pelikan Brehna

Reſtaurant Eröffnung
Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend ſowie Freunden Bekannten

und werter Nachbarſchaft die ergebene Mitteilung daß ich das

Restaurant Zur Zurg Quelle
Ecke Burg u Gr Brunnenſtraße

übernommen und wieder eröffnet habe
Dasſelbe einem recht fleißigen Beſuch empfehlend werde ich bemüht ſein die mich

beehrenden Gäſte in jeder Beziehung zufrieden zu ſtellen und bitte um gütige Unterſtützung
meines Unternehmens

Zum Ansſchank gelangen die Biere der Brauerei C Bauer
Einem tegen Beſu h entgegen ehend eichn S

Mit Hochachtung

deffentlicher Verkauf
Erbteilungshalber ſoll das im Grundbuche von Landsberg Bd I Bl 22 auf den

Namen des Handelsmanns August Petzold eingetragene

Hausgrundſtüek Tiſchlergaſſe 29
t Hauskabel un Mühlberg 222

ſowie der auf den Namen der Frau Petzold Franziska Amalie geb Hoppe in dem
ſelben Grundbuche Flur Bd II Ni Sröß eingetragene Ackerplan Parzelle 545/47 am
Brehnaer Wege 10 von 13 ar 53 qm Größe

Donnerstag den 28 Juli 1904 nachm 3 Uhrin Landsberg im Gaſthof Zum Pelikan öffentlich verkauft werden

Halle a den 20 Juli 1904 Der al NotarElze Juſtizrat
z ertto KRosenvbaum e9 Jägerplatz 11

Anfertigung vornehn er künſtleriſcher Portraits

ergrsſzerungen
nach eingeſandten Photographien in Kreide Paſtell Aquarell und Helmalerei

De Preiſe und Größen
in Kreidemanier für Paſtell u Aquarell für Oelgemälde

Nr 1 22 28 Emtr 5 Mk 7 Mk 15 MkNr 30 38 10 u 20Nr 3 35 45 18 18 24Nr 4 40c60 15 28 80Nr 5 53563 20 30 40Kniebilder nach nebereinkunft

Geſchmackvolle Nahmen Malunterricht72 Mit den mir ſ Zt geſandten Portraits bin ich durchaus zufriedenSelguis meine Frau deren Vater das eine Bild darſtellt war zu Tränen
gerührt was Jhnen die beſte Anerkennung ſein kann

Croſſen a 6 Januar 1904 Dr Hensehke
Ein großer Transport

Frima bayrischer Zugochsen
ſowiewochiragender und neumilehender

I i h eſteht preiswert bei uns zum VerkaufGebr Friedmann jiarienstr 24

Soſhacd Wittekincd Haſſe S
mit Kuranstait verbunden in anmutiger u geschützter Lage verabreicht während
d Saison v 1 r bis 30 Sept Wochentags v 6 Uhr früh bis 7 Uhr abends
Feiertags bis 1 Uhr mittags seine natürlichen Solbäder Moorbäder Kohlenzänre
Solbäder Dampl u medikamentöse Bäder etc Zentralheiznng Hlektrische Kalt
wasger und Massagekuren Abrelbungen Trinkknren ete Kurarzt Dr hangs
Freundliche u gesunde Wohnungen Prospekte dureh die h
Telephon 280

e Morgen Freitag Morgen FreitagSchlach tefett
Früh 8 ach ellſſeiſch

Franz Wagner
e

R Meyeo Reilſtr 43
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